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aus dem Landesvorstand 
 

Landesweites Fachlehrkräftetreffen in Itzehoe 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 

am 14.12.2024 lud Jörg Henkhaus als 

Landesbeauftragter der Fachlehrkräfte 

zum traditionellen Treffen der Fachlehr-

kräfte nach Itzehoe ein und über 20 

Fachlehrerinnen und Fachlehrer aus 

dem gesamten Bundesland folgten der 

Einladung wieder gerne.  

 

Thematischer Schwerpunkt der Veranstaltung war in diesem Jahr die allgegenwärtige 

„Arbeitssicherheit“. Als Referent konnte von Jörg Henkhaus Joachim Hagelskamp - Fach-

kraft für Arbeitssicherheit - gewonnen werden. Er stellte in seinem Vortrag seine Aufgabe 

und Tätigkeiten als Fachkraft für Arbeitssicherheit bei der Unterstützung der Schulen im 

Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagement (BGM) des SHIBB ausführlich dar:  

• Welche Gefahren gibt es?  

• Wer ist zuständig?  

• Was muss ich als Fachlehrkraft tun?  

Im Mittelpunkt stand nach dem Impulsvortrag der Aufbau und die Erstellung von Gefähr-

dungsbeurteilungen anhand praktischer Beispiele aus dem Schulalltag.  

 

Im verbandsrechtlichen Teil der Veranstaltung gab Jan Oliver Schmidt als Mitglied des 

Landesvorstands einen Einblick in die derzeitige Arbeit des Verbandsvorstandes. Hierzu 

zählen folgende Punkte: 

• Umgang mit der stetig steigenden Arbeitsbelastung (siehe Statuserhebung) 

• Lehrkräftegewinnung: Ein vereinfachter Aufstieg für Fachlehrkräfte? 

• Masterplan: Es startet die Umsetzung an den Schulen.  

• Sparmaßnahmen im Vollzeitbereich: Abschaffung der BFS I und Beschneidungen 

in der BFS III.  

• Die letzte HPR-Wahl wurde für ungültig (Formfehler) erklärt. 

 

In seinem Tätigkeitsbericht berichtete Jörg Henkhaus über seine vielfältigen Tätigkeiten 

auf Landes- und Bundesebene: 
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• Mitarbeit am Positionspapier der Fachkommission für Lehrkräftebildung im 

BvLB: Überarbeitung der KMK-Empfehlung zur Ausbildungsverordnung der Fach-

lehrkräfte von 1973 mit dem Ziel, einen vereinfachten Laufbahnaufstieg der 

Fachlehrkräfte zu ermöglichen. 

• Teilnahme am BvLB Fachausschuss für Lehrkräfteausbildung und Weiterbildung 

in Hamburg. 

• Mitarbeit in der Arbeitsgemeinschaft der Fachlehrkräfte: Hier wurden Forderun-

gen zur Einstufung der Fachlehrkräfte nach DQR 7 gestellt. Auch hier wurde die 

Überarbeitung der Ausbildungsverordnung der Fachlehrkräfte von 1973 gefor-

dert und Veränderungsempfehlungen entwickelt. Dazu hat die Arbeitsgemein-

schaft einen Vorschlag zur bundesweit einheitlichen Ausbildung der Fachlehr-

kräfte erarbeitet. Derzeit wird diese Veränderung der Kultusministerkonferenz 

vorgelegt. 

 

Der jährliche Austausch zwischen den Fachlehrkräften aller Fachrichtungen und der 

Standorte war in diesem Jahr von der strukturellen Überführung der Unterstufe der Be-

rufsfachschule I in die Ausbildungsvorbereitung Schleswig-Holstein (AV-SH) geprägt.  

 

Es wurde deutlich, dass der fachpraktische Unterricht gerade für Jugendliche mit multi-

faktoriellen Problemlagen Chancen bietet, sich selbst erfolgreich auszuprobieren und 

Neigungen zu erkennen und zu entwickeln. Auch die Anerkennung des Besuchs der Be-

rufsfachschule auf die Ausbildungsdauer anschließender dualer Ausbildung wurde be-

tont. Ebenso wurde für den gewerblich-technischen Bereich die Werbewirkung des fach-

praktischen Unterrichts für das Handwerk gesehen. „Gerade diese Aspekte müssen sei-

tens der Bildungsverwaltung im geplanten Umstellungsprozess erhalten bleiben!“ so die 

Teilnehmenden einstimmig. 

 

Der Landesvorstand dankt allen und insbesondere Jörg Henkhaus für die Teilnahme und 

die Organisation einer tollen und erfolgreichen Veranstaltung. 

 

D A N K E! 

 


